
Franken Neustadt überzeugt 
 
Mit einer kompakten und sehr überzeugenden Vorstellung besiegt der PSV 
Franken Neustadt den KSV Kuhardt. Am Ende stand es 5675:5530 zu Gunsten 
der Puppenstädter. 
 
Das Kegelzentrum in Aschaffenburg bot einen tollen Rahmen für das 
Entscheidungsspiel und Karl Gregor erkannte mit einem Schmunzeln: „Diese 
Zehn-Bahnanlage hat nur einen Fehler – sie steht nicht in Neustadt!“ Nicht nur 
die Optik und Geräumigkeit, sondern vor allem die Art, wie die PSV Akteure auf 
diesen Bahnen zurechtkommen, untermauern Gregors Aussage. Schon im Start 
stellte das Franken-Trio die Weichen. Dem sehr guten Beginn von Kapitän Jürgen 
Bieberbach (952), zwei bärenstarken Mittelserien von Michael Lohrer (957) und 
dem beeindruckender Schlussspurt von Michael Moosburger (964) konnten 
Patrick Jochem (945), Dominik Mendel (838) und Nicolai Bastian (929) im 
Verbund zu wenig entgegensetzen. Die Puppenstädter bauten kontinuierlich ihren 
Vorsprung aus und übergaben mit 161 „Guten“. 
 
Nur kurz musste im Lager der Franken noch gezittert werden, aber Mitte des 
zweiten Durchgangs fanden die PSV-Youngsters den Schalter. In ganz 
imponierender Manier setzte Sascha Hammer mit 979 die Teambestleistung. 
Auch Tobias Bieberbach war bei seinen 915 lange Zeit auf noch besseren Kurs 
und ohne Fehlwurf steuerte Jochen Geiger 908 bei. Da nutzte auch die 
Tagesbestleistung von Markus Wingerter (990) wenig, da seine Mitstreiter Philipp 
Braun (917) und die Kombination Florian Leihbacher/Mario Schwinge (911) nicht 
auf dem großen Niveau mitziehen konnten. 
 
Neustadt war an diesem Tag dem KSV Kuhardt in allen Teilbereichen überlegen 
und kann eine enttäuschende Saison nun doch noch auf der Zielgeraden retten. 
 
Stimmen zum Spiel 
Jürgen Bieberbach (Spielführer PSV Franken Neustadt): „Die erste Hürde 
auf dem Weg zum Klassenerhalt haben wir gemeistert. Teilweise war es 
imponierend, denn die Anlage forderte heute viel. Mit unseren kompakten 
Ergebnissen im Starttrio haben wir die Vorzeichen gestellt. Lediglich kurz keimte 
noch ein wenig Gefahr auf, aber wir haben wenig bis gar nichts zugelassen. Nun 
freuen wir uns auf die Relegation am 29. April Ettlingen.“ 
 
Markus Wingerter (Spielführer KSV Kuhardt): „Glückwunsch nach Neustadt. 
Sie haben am Start gut vorgelegt und trotzdem hofften wir, den großen 
Rückstand noch aufzuholen. Unterm Strich sind unsere 5530 einfach zu dünn. 
Wir sind nicht heute, sondern schon eine ganze Zeit abgestiegen. Als vermutlich 
jüngstes Team haben wir aber viel mitgenommen. Wir treten nun den 
Kegelurlaub an und greifen kommende Saison wieder an.“ 
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